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Ö�nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de 
oder koelzow@gemeindebuchheim.de 

Abfallkalender: 
Restmüll 22.06.2018 
Biomüll 02.06.2018 
Papier 08.06.2018 
Wert-Tonne 05.06.2018 
Windel-Tonne 08.06.2018 
  
Alle Termine "nden 
Sie auch im Internet unter: 
http://www.abfall-tuttlingen.de 

Umbaumaßnahme 
Bürgerhaus / Anbau 
Kinderkrippe  
Durch den Beginn der Baumaßnah-
me kann ab Montag, 04.06.2018 aus-
drücklich keine Nutzung des Bürger-
hauses mehr statt"nden.  
Wir bitten die Vereine und Gruppie-
rungen dies zu beachten.  
Der Kindergarten-Betrieb geht in der 
Bauzeit uneingeschränkt weiter. Le-
diglich die Nutzung des Gartens ist 
in dieser Zeit nur eingeschränkt mög-
lich.  
Ihre Gemeindeverwaltung  

Grenzwanderung: Entlang alter Staatsgrenzen 
im Dreiländereck bei Buchheim und Beuron  
am Freitag, 8. Juni 2018, 13.30 Uhr 
Die Grenzwanderung führt vom Waldwanderparkplatz Althau zum einstigen Dreiländereck 
im sog. Blindloch. Dort stießen im 19. Jh. die Grenzen der drei selbständigen Staaten Würt-
temberg, Baden und Preußen-Hohenzollern aufeinander. Vom „Blindloch“ geht es entlang 
der preußisch- württembergischen Grenze zum Liebfrauental. Am Standort der ehemaligen 
Bronner Mühle an der Donau erinnert nicht nur eine Gedenktafel an die untergegangene 
Mühle, sondern auch ein Kunstwerk im Fluss an die hier im Fluss verlaufende Grenze zwi-
schen dem Königreich Württemberg und dem Großherzogtum Baden. Diese Grenze zieht 
sich das sog. Mühlsteigle hoch bis zum Wald Althau. Zahlreiche alte Grenzsteine markieren 
diese ehemaligen Staatsgrenzen und spiegeln die frühere territoriale Situation wider. 

Tre%punkte:  13.30 Uhr Landratsamt Tuttlingen, Werderstraße;  
  14.00 Uhr Waldparkplatz Althau bei Buchheim (Richtung Schloss Bronnen) 
Leitung: Dr. Hans-Joachim Schuster 

Ohne Gebühr 

P#astersteine und Teras-
senplatten Bürgerhaus / 
Kindergarten  
Mit dem Beginn der Bauarbeiten am 
Bürgerhaus / Kindergarten müssen 
auch die P&astersteine vor dem Ge-
bäude und die Terassenplatten im 
Garten des Kindergartens ausgebaut 
werden. Da diese großteils noch in 
sehr gutem Zustand sind, wäre es 
schade sie auszubauen und zu ent-
sorgen.  

Wenn Sie Interesse haben P&aster-
steine oder Terassenplatten kostenlos 
abzunehmen (den Ausbau müssten 
Sie selbst übernehmen), dann möch-
te ich Sie zu einem Vor-Ort-Termin am 
Mittwoch, 06. Juni 2018 um 18.00 Uhr 
am Eingang des Kindergartens bitten. 
Bauplaner Alois Weiß wird ebenfalls 
vor Ort sein.  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin  

Abfallbeseitigung 
am Friedhof 
Seit geraumer Zeit stehen am 
Friedhof zwei Restmüllbehälter. 

Diese sind dazu gedacht, den Müll 
zu entsorgen, der nicht Grünabfall 
ist und somit nicht im Container 
entsorgt werden soll. 

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass die beiden Behälter nicht 
zur Entsorgung von Hausmüll ge-
dacht sind. 

Wir bitten um Beachtung! 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
31.05.2018 
Apotheke im Kau!and, Stockacher Straße 
146 78532 Tuttlingen 07461/9654363  
     
02.06.2018
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhof-
straße 41 78532 Tuttlingen 07461/3280 

03.06.2018  
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher 
Str. 14/1 78576 Liptingen 07465/92720 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp"ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp"ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö$nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O&ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö&nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Vereine und

Organisationen

Musikkapelle 
Buchheim 
Musikprobe 
Unsere nächste Probe "ndet 
am Freitag den 01.06. Um 
20:00 Uhr statt. 

Auftritt Wasser/Bichtlingen 
Am Sonntag den 03.06. spielen wir ab 17:00 
Uhr in Bichtlingen. Hierzu tre#en wir uns um 
16:00 Uhr am Probelokal um gemeinsam zu 
unserem Auftritt zu fahren.  
Sarah Müller 
(Schriftführerin) 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Die nächste Feuerwehr-
probe ist wie bereits 
bekannt gegeben am 
Montag 04.06.2018 wie 
gewohnt um 19:30 Uhr. 
Fritz Frey, Kdt. 
  
 

Aus den

Schulen

Realschule Mühlheim  
Termine 
Mittwoch 20.06.18: Abschlussprüfung FÜK 
Mittwoch 20.06.18:  Unterrichtsfrei für die 

Klassen 5 bis 9  
Donnerstag 21.06.18:   Mündliche Ab-

schlussprüfung 
Deutsch, Mathema-
tik, Englisch  

Vorschau: 
Freitag 13.07.18:  Entlassfeier Klassen-

stufe 10 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Open-Air im Schlosshof 
Meßkirch startet mit einem einzigartigen 
Konzerterlebnis in die Sommerferien!  

Und zwar "ndet am ersten Ferientag, näm-
lich am Donnerstag, den 26.07.2018 ab 
18:30 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) das Open-Air-
Konzert im Schlosshof statt.  

Den Anfang machen die Jungs aus Re-
gensburg von „Ohrange“, nämlich um 
18:30 Uhr. Den Ohrange-Hauptkern bilden 
die Bros Sebastian Schierlinger (Rhythm. 
Percussion) und Manuel Meier (Sänger, 
Songschreiber, Gitarrist). Ihre gehaltvollen 
deutsch/bayerischen Früchte transportieren 
sie mit einem musikalisch breit gefächerten 
Sound, dessen Wurzeln im Singer/ Songwri-
ter-Boden verzweigt sind. 

Im Anschluss gibt‘s authentische, handge-
machte Musik auf die Ohren: ab 19:45 Uhr 
spielt die Band „The  Rehats“. Auf der Rück-
seite ihrer Debüt-EP „Nothing But The Truth“ 
liegen etliche Kopfbedeckungen - Symbol 
für die vielen unterschiedlichen Stilarten, 
die das Quartett unter einem Hut vereint. 
Ein Stilmix, der Assoziationen zu Bands wie 
Mumford & Sons, The Kooks, oder auch - 
wenn sie Deutsch singen würden – zu An-
nenmaykantereit weckt. 

Um 21:15 Uhr kommen „Wendrsonn“ auf 
die Bühne, eine der originellsten Bands im 
Südwesten! Rotzfrech und charmant werfen 
Sängerin Biggi Binder und ihre kongenialen 
Jungs aus dem wilden Süden haufenweise 
Klischees über Bord und zelebrieren etwas 
erfrischend Neues: Schwäbische Mundart 
als virtuoser und anspruchsvoller Folkrock-
Crossover, bei dem ordentlich die Fetzen 
*iegen. 
Die Tickets für diesen einzigartigen Event 
im malerischen Ambiente von Schloss Meß-
kirch sind ab sofort in der Tourist-Informati-
on Meßkirch erhältlich! 
Familien (2 Erwachsene mit Kindern ab 12 
Jahren) bezahlen 25 €, Erwachsene 12 €, 
Schüler/ Studenten ab 12 Jahren 6 € und 
Kinder/ Schüler unter 12 Jahren sind frei. 
Auch für den Hunger (und Durst) zwischen-
durch ist gesorgt: Sämtliche Foodtrucks und 
Getränkestände stehen bereit.  
Die Veranstaltung "ndet bei jedem Wetter 
statt! 
Die Stadt Meßkirch wird unterstützt von der 
Musikschule Rohrdorf (künstlerische Lei-
tung), der Volksbank Meßkirch, der Firma 
Bix Meßkirch und der Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch. 

Weitere Infos und Vorverkauf:
Tourist-Information Meßkirch, Hauptstr. 25-
27, Tel.: 07575/20646, info@messkirch.de. 
  

 
 

Smart gemacht – 
die Produktion 
der Zukunft erleben 
„Zukunft im Blick“ in der Modellfabrik der 
HTWG Konstanz 
Hinter dem Stichwort Digitalisierung kann 
sich ja allerhand verbergen. Doch wie las-
sen sich die neuen Technologien in der Pro-
duktion tatsächlich einsetzen? Und welche 
Vorteile bringen sie? Das ist in der Reihe 
„Zukunft im Blick“ der Handwerkskammer 
Konstanz am Dienstag, 5. Juni 2018, bei ei-
nem Besuch in der Modellfabrik der HTWG 
Konstanz zu erleben. 

Hier haben kleine und mittelständische 
Unternehmen die Möglichkeit, Produkti-
onstechniken zu erproben und sich ein Bild 
von der Produktion der Zukunft zu machen. 
Referent ist Prof. Dr. Ing. Carsten Schleyer, 
Professor im Studiengang Wirtschaftsinge-
nieurwesen der HTWG Konstanz und seit 
2015 Beauftragter für den Aufbau der Mo-
dellfabrik. 

Beginn der Veranstaltung ist um 18 Uhr. 
Die Teilnahme ist für Mitgliedsbetriebe der 
Handwerkskammer Konstanz kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten. 

Information und Anmeldung: 
Handwerkskammer Konstanz 
Wirtschaftsförderung und Unternehmens-
service 
Constanze Herrmann 
Tel. 07531/205-376 
E-Mail: constanze.herrmann@hwk-konstanz.de 
oder unter www.hwk-konstanz.de/zukunft 

Hintergrund: 
Unter dem Motto „Zukunft im Blick“ wid-
met sich die Veranstaltungsreihe der Hand-
werkskammer Konstanz auch in diesem 
Jahr den Themen, die Landesregierung und 
Handwerkskammern im Projekt „Handwerk 
2025“ als die großen Herausforderungen für 
das Handwerk identi"ziert haben, nämlich 
Personal, Strategie und Digitalisierung. 
 
 

Abfallzentrum Talheim / 
Tuningen 
am Brückentag 1. Juni 2018 
am besten meiden 
Der 1. Juni 2018 bietet sich für viele Bürge-
rinnen und Bürger an, diesen Brückentag 
für Arbeiten zu nutzen, die bislang uner-
ledigt blieben. Dazu gehört auch die Idee, 
sich seiner Abfälle direkt am Abfallzentrum 
in Talheim / Tuningen zu entledigen. Die Er-
fahrungen der letzten Brückentage zeigen: 
wenn viele die gleiche Idee haben, ist dies 
leider gar nicht so gut. Das erhöhte Anliefer-
aufkommen an solchen Brückentagen führt 
dazu, dass bei der Anlieferung mit War-
te- und Abfertigungszeiten von bis zu 1,5 
Stunden gerechnet werden muss. Deshalb 
rät die Abfallwirtschaft aus den Landkreisen 
Tuttlingen und Schwarzwald-Baar-Kreis für 
den kommenden Brückentag: Planen Sie die 
Anlieferungen am Abfallzentrum in Talheim 
/ Tuningen am besten an den regulären Ar-
beitstagen unter der Woche ein und meiden 
Sie die Anlage an solch beliebten Anlieferta-
gen, wie den kommenden 1. Juni 2018. Sie 
vermeiden damit unnötige Zeitverluste, die 
Sie im Stau vor der Anlage verbringen. 

Nutzen Sie die regulären Ö#nungszeiten des 
Abfallzentrums in Talheim unter der Woche: 
Von Montag bis Freitag. Von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
besteht die Möglichkeit der Anlieferung. Bei 
Anlieferungen außerhalb von Brückentagen 
haben Sie geringe bis keine Wartezeiten am 
Abfallzentrum Talheim /Tuningen. 
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40. Irndorfer Wettmähen
vom 02.06-03.06.2018 
Am 02.06.-03.06.2018 feiern die Gemeinde Irn-
dorf und die Irndorfer Vereine das 40. Irndorfer 
Wettmähen mit einem tollen Festprogramm. 

Eintrittskarten für den Unterhaltungsabend 
mit Polkacabana (einschließlich Festakt) 
sind bei allen Vereinsvorständen und bei der 
Bäckerei Hermle in Irndorf und Fridingen er-
hältlich. Der Eintritt kostet im Vorverkauf 7 € 
und an der Abendkasse 9 €. 

VHS - Außenstelle Fridingen 
Wilde Brotaufstriche 
Auf einem Spaziergang im Steintäle sam-
meln wir saftige, vor Energie strotzende 
Wildkräuter und stellen daraus anschlie-
ßend in der Küche der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau leckere Brotaufstriche her, die 
in gemütlicher Runde verzehrt werden. Le-
bensmittelkosten (ca. 5,00 €) werden bei der 
Kursleiterin bezahlt. 
Bitte mitbringen: Sammelkorb, Geschirrtuch 
und Behälter für Reste. 
FD30701 
Mo, 11.06.2018, 17:00-21:00 Uhr 
Fridingen: Tre$punkt: Parkplatz Steintäle 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Gebühr: 20,00 €, Mitglieder: 18,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 04.06.18 

Mein Smartphone/Tablet - viel mehr als 
nur telefonieren Einstieg in die mobile 
Welt für aktive Ältere 
In diesem Kurs wird in angemessenem Tem-
po die Bedienung des Smartphones/Tablets 
mit dem Android-Betriebssystem Schritt 
für Schritt erklärt. Nützliche, altersgerech-
te Programme werden gezeigt und es wird 
erklärt, wie man das Gerät für Senioren ein-
richten kann. Es können Farbe, Schriftgröße 
und Kontraste so eingestellt werden, dass 
der Umgang erleichtert wird. Es wird dabei 
auch ausführlich auf dasThema „Apps“ (App 
Store) eingegangen. 

FD50195S: für Smartphones und Tablets mit 
Android Betriebssystem 
Sa, 09.06.18, 09:00-11:15 Uhr 
Sa, 16.06.18, 09:00-11:15 Uhr 
Seniorenzentrum Krone, Bahnhofstr. 6, 
Anna-von-Höwen-Saal 
Minigruppe 
Leitung: Tim Köster, Fachinformatiker 
Gebühr: 47,00 €, Mitglieder: 43,00 € 
Bitte das eigene Smartphone/Tablet mit-
bringen. Der Kurs ist nicht für das iPhone/
iPad (Apple) geeignet. Nutzen Sie dazu das 
Kursangebot in Tuttlingen. 
 
 

Am 7. Juni im BiZ Rottweil: 
Karriere in Uniform 
Ein Beruf in Uniform, das wäre cool! Für vie-
le Jugendliche ist das ein Traumjob voller 
Spannung und Action. Am Donnerstag, den 
7. Juni 2018 ab 14:00 Uhr informieren die 
Bundes- und die Landespolizei der Zoll und 
die Bundeswehr im Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Rottweil – Vil-
lingen-Schwenningen in Rottweil über alles 
Wissenswerte. Wer sich vorstellen kann, be-
ru'ich für die Sicherheit des Landes zu sor-
gen, kann sich in dieser Veranstaltung über 
Berufsbild, Anforderungen, Ansatzmög-
lichkeiten, Einstellungsvoraussetzungen 
und Eignungstests ein umfassendes Bild 
machen. Die Einstellungsberater der Bun-
despolizei Freiburg Volker Gleichfeld, des 

Polizeipräsidiums Tuttlingen, Harry Hurtz, 
der Bundeswehr, Markus Bayer sowie Mi-
chael Hauck vom Zoll stehen interessierten 
Zuhörern gerne Rede und Antwort. Die Ver-
anstaltung beginnt um 14:00 Uhr mit dem 
Zoll. Um 14:45 Uhr geht es weiter mit der Po-
lizei Baden-Württemberg. Es folgt um 15:30 
Uhr die Bundeswehr und um 16:15 Uhr die 
Bundespolizei. 

Alle, die Interesse haben, melden sich ent-
weder telefonisch unter 0741/492-224 an 
oder schicken eine Mail an Rottweil.BiZ@
arbeitsagentur.de bis zum 6. Juni. 
 
 

Holz von hier: 
Mit Produkten aus der Region 
beim Kunden punkten 
Informationsveranstaltung für Hand-
werksbetriebe 
Auch wenn Baden-Württemberg im Bun-
desvergleich nach Bayern über die größte 
Wald'äche verfügt, wird in hiesigen Betrie-
ben häu*g Holz ferner Herkunft verarbei-
tet. Wie man mit Produkten aus der Region 
beim Kunden punkten kann, ist Thema einer 
Informationsveranstaltung der Handwerks-
kammer Konstanz und der bundesweit akti-
ven gemeinnützigen Organisation „Holz von 
hier“ am Donnerstag, 7. Juni 2018, um 18.30 
Uhr in der Bildungsakademie Singen.  



Seite 5 Donnerstag, den  31. MAI  2018  

Es geht unter anderem um die Auswirkun-
gen der Produktherkunft auf Klimaschutz, 
Ressourcenschonung und Artenvielfalt so-
wie um Marktpotenziale und Bescha�ungs-
wege von Holz aus der Region. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Um Anmeldung bis 4. Juni 
2018 wird gebeten. 
Information und Anmeldung unter www.
hwk-konstanz.de oder bei Peter Schür-
mann, Umweltschutz- und Technologiebe-
rater der Handwerkskammer Konstanz, Tel. 
07531/205-375, peter.schuermann@hwk-
konstanz.de 
  
 
 

Naturpark Obere Donau - 
Haus der Natur 
Lippachtal. Wande-
rung Kraftorte in der 
Natur.  
Samstag, 9. Juni, 13 Uhr 
Für einige Stunden dem Alltag ent!iehen 
und der Natur wieder ein Stück näher kom-
men. 
Wanderstrecke: ca. 3-4 Stunden, 8 km. Tre�-
punkt: Parkplatz Lippachmühle; Anmeldung 
und Information bei der Wanderführerin: 
Ancilla Hipp, Tel.: 07463/8641, c.hipp.hipp@
web.de. 

Kolbingen. Buntes Ge!atter, Schmetter-
linge auf dem Heuberg.  Sonntag, 10. Juni, 
14 bis ca. 16 Uhr 
Bei einem Spaziergang können die Teilneh-
mer unsere heimi schen Schmetterlinge ken-
nen lernen, aus der Nähe betrachten und 
einen Einblick in ihre Lebensweise bekom-
men. Die Exkursion $ndet nur bei sonnigem 
Wetter statt. Festes Schuhwerk wird emp-
fohlen. Tre�punkt: Parkplatz beim Spielplatz 
zur Kolbinger Höhle; Leitung: Kerstin Müller-
Schibor; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis Don-
nerstag, 7. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Feuer und Flamme für das Donautal 
Das Donautal erfreut sich bei Erholungs-
suchenden und Touristen immer größerer 
Beliebtheit. Dabei bietet das Donautal eine 
ganz besondere Vielfalt an Erlebnismöglich-
keiten aber auch an naturräumlicher Vielfalt. 
Der schnelle Wechsel von heißen, trockenen 
Felsen und schattigen, feuchten Tobeln hat 
einen wahren Hotspot der Artenvielfalt ge-
scha�en. Wenn Besucher jedoch nicht nur 
Feuer und Flamme sind diese Vielfalt zu 
entdecken, sondern mit Feuer und Flam-
me ihr mitgebrachtes Vesper zubereiten, 
dann ist diese Vielfalt in Gefahr. Wilde Feu-
erstellen können nicht nur einen Waldbrand 
auslösen, sondern zerstören auch ohne 
Großbrand hoch sensible Lebensräume. 
Ein Feuer in einer Höhle wird zum Beispiel 
keinen Waldbrand auslösen. Der durch die 
Felsritzen abziehende Rauch tötet jedoch 
alle darin lebenden Tiere, von der Höhlen-
spinne bis zur Fledermaus. Eine Feuerstelle 
auf einem Felskopf vernichtet nicht nur Teile 
eines höchst seltenen Lebensraumes, son-
dern düngt durch Asche!ug auch über die 
eigentliche Brandstelle hinaus, einen P!an-
zenlebensraum, der sich durch absolute 

Nährsto�armut auszeichnet. 
Armin Hafner vom Naturpark Obere Do-
nau und Markus Ellinger, Ranger am Natur-
schutzzentrum Obere Donau, haben sich 
deshalb zum Ziel gesetzt in den nächsten 
Tagen so viele wilde Feuerstellen wie mög-
lich zu beseitigen. Denn bereits vorhande-
ne Feuerstellen senken die Hemmschwelle 
selbst auch ein Feuer zu machen. Hafner 
und Ellinger freuen sich über jeden Wan-
derer, Radfahrer und sonstigen Besucher 
des Naturparks Obere Donau, der selbst mit 
Hand anlegt und eine wilde Feuerstelle auf-
räumt. 
Wer eine o&zielle Feuerstelle auf seiner 
Wanderroute sucht kann sich gerne an das 
Haus der Natur in Beuron wenden. Dort 
gibt es seit Anfang Mai auch die neue Aus-
stellung „Abenteuer Vielfalt“ zu sehen. Die 
befasst sich nicht nur mit den besonders 
schützenswerten heimischen Tier- und 
P!anzenarten, sondern erklärt auch, wie 
man in dieser atemberaubenden Natur ei-
gene Abenteuer erleben kann, ohne diese 
zu schädigen. 

  
Auf dem Foto: Armin Hafner beim Beseiti-
gen einer Feuerstelle 

Leibertingen. Der Rote Milan. 
Ein „seltener“ Greifvogel unserer Heimat. 
Sonntag, 10. Juni, 10 bis 12 Uhr 
Mit dem Roten Milan besitzen wir eine der 
besonderen Greifvogelarten der Welt in un-
serer Heimat. 
Warum und wieso gerade hier unsere Raum-
schaft zum Erhalt dieser Art so wichtig ist, er-
klärt Greifvogelexperte Armin Hafner bei ei-
ner kleinen Wanderung über die Hoch!äche 
bei Leibertingen. Bitte Fernglas mitbringen! 
Tre�punkt: Parkplatz Segel!ugplatz Leiber-
tingen; Leitung: Armin Hafner 
Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Donners-
tag, 7. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Kolbingen. Die Heilkraft der P!anzenseelen. 
Sonntag, 10. Juni, 9:30 Uhr 
Bei einem Rund gang entlang heimischer 
Flure begeg nen den Teilnehmern inter-
essante Kräuter. Sie lernen die P!anzen-
geister dieser Kräuter und ihre vielfälti-
gen Verwendungsmöglich keiten kennen. 
Wanderstrecke: ca. 2 Stunden; Tre�punkt: 
Sportplatz Rotlaub Kolbingen; Anmeldung 
und Informationen beim Wanderführer: 
Hildebert Hipp, Tel.: 07463/8641,  hipp.
hildebert@t-online.de. 

Gosheim. Exkursion Hitze, Sturm und 
Wolkenbruch - Wie P!anzen mit dem Wet-
ter klarkommen.  Sonntag, 10. Juni, 15 Uhr 
Wie kommen eigentlich die P!anzen mit 
den Wetterkapriolen klar? Was machen sie, 

wenn etwa die Sonne erbarmungslos vom 
Himmel brennt oder sich wahre Sturzbä-
che über die Erde ergießen? Wer sich dafür 
interessiert, ist herzlich eingeladen zu einer 
rund einstündigen Naturführung. Tre�-
punkt: Weißes Kreuz Gosheim; Leitung: Ju-
dith Engst, Dipl.-Forstwirtin; Gebühr: 3,- €;  
Anmeldung bis Donnerstag, 7. Juni beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
 
 

TheaterBahnhof Mühlheim 

Liebe TheaterBahnhof-Fans, geschätzte 
Musik- und Kunst-Genießer, verehrte Neu-
gierige, versäumen Sie nicht diesen Abend 
der ganz besonderen Art: Am 17.06. um 19h 
gastiert Massimo Serra mit „da solo con me“, 
mit einem Solo-Abend für Konzertgitarre, 
E-Gitarre und Akustikgitarre! Was Insider 
wissen: Bereits im Oktober 2017 begeister-
te er im TheaterBahnhof das Publikum mit 
dem Konzert „Guisème“, damals in Duo-
Formation mit Björn Mester. Jetzt kommt er 
wieder – Hochgenuss garantiert! In seinen 
Eigenkompositionen durchwandert er ver-
schiedene Genres der Gitarrenmusik, rockig, 
jazzig, romantisch... virtuos! Kasse und Bar 
ö�nen 1/2 Stunde vor Konzertbeginn. Ein-
tritt:14 Euro auf allen Plätzen. Bitte reser-
vieren unter 07463/258 0007 oder service@
theater-bahnhof.de 

 
 

Berufe A-Z 

Neues Onlineangebot der Handwerkskam-
mer 
Vergütung, Urlaubsanspruch und Berufs-
schulstandort: Bei der Suche nach dem 
passenden Ausbildungsberuf gibt es viele 
Faktoren, die zur Entscheidungs$ndung bei-
tragen. Damit sich potenzielle Auszubilden-
de ein umfassendes Bild machen können, 
$nden sie künftig unter www.hwk-konstanz.
de/berufe Informationen zu den über 130 
Ausbildungsberufen im Handwerk – vom 
Änderungsschneider bis zum Zweiradme-
chatroniker.  

Neben den Tarifdaten und Berufsschuls-
tandorten beinhalten viele Berufsseiten 
Videos von azubiTV.de, in denen sich Aus-
zubildende in ihrem Alltag über die Schul-
ter schauen lassen und ihre Erfahrungen in 
Interviews preisgeben. 
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Börse für freie Lehrstellen  
Das neue Onlineangebot der Handwerks-
kammer Konstanz bietet gleichzeitig auch 
Handwerksbetrieben einen Mehrwert. Da 
im Berufe A-Z die freien Lehrstellen- und 
Praktikumsplätze des jeweiligen Handwerks 
angezeigt werden, "nden die Ausschreibun-
gen zielgerichtet ihren Weg zu den poten-
ziellen Azubis. 

Betriebe, die ihre o#enen Lehrstellen und 
Praktikumsplätze einstellen möchten, kön-
nen das kostenlos unter www.hwk-kons-
tanz.de/ausbildungsplatzboerse. Ansprech-
partnerin bei der Handwerkskammer ist 
Claudia Bigos, Tel.: 07531 205-349, 
E-Mail: claudia.bigos@hwk-konstanz.de. 
 
 
 

Amtliche Helden 
Mit einem Spiel auf der Suche 
nach jungen Talenten 
Der demogra"sche Wandel tri#t auch die 
Bundesagentur für Arbeit (BA) in ihrer Rolle 
als Arbeitgeberin. In den kommenden zehn 
Jahren wird sie ein Drittel ihres Personals al-
tersbedingt verlieren. 

Die BA steht bereits jetzt im Wettbewerb 
mit anderen Arbeitgebern um Nachwuchs-
kräfte. Um ihre Bekanntheit bei Jugendli-
chen zu erhöhen, hat die BA ein Rekrutie-
rungsspiel mit dem Titel „Amtliche Helden“ 
entwickelt, um gezielt junge Menschen auf 
sich als attraktive Arbeitgeberin aufmerk-
sam zu machen. Rund 1.500 Auszubildende 
und Studierende stellt die BA jedes Jahr neu 
ein. Darauf weist jetzt die Agentur für Arbeit 
Rottweil – Villingen-Schwenningen hin. 

Valerie Holsboer, Vorstand Ressourcen der 
BA: „In meiner Jugendzeit gab es die Mög-
lichkeiten noch nicht, die soziale Medien 
heute jungen Menschen bei der Berufswahl 
und -"ndung bieten. Sich virtuell in den Ar-
beitsalltag eines Unternehmens hineinzu-
begeben war undenkbar. 

Ich bin überzeugt, dass das neue Rekrutie-
rungsspiel unseren Bekanntheitsgrad erhö-
hen und die BA als attraktive Arbeitgeberin 
zeigen wird.“ 

Das Spiel „Amtliche Helden“ ist ein „Serious 
Game“: Es soll nicht nur Spaß machen, son-
dern gezielt Informationen und Inhalte über 
spielerische Elemente vermitteln. Jugendli-
che schlüpfen in die Rolle einer Geschäfts-
führerin oder eines Geschäftsführers und 
managen eine "ktive Agentur für Arbeit. Sie 
stellen sich ihre Agentur personell zusam-
men, entwickeln ihre Arbeitsvermittler, bil-
den Arbeitslose weiter und vermitteln diese 
an Arbeitgeber. 

Seit dem 24. Mai 2018 steht die App kos-
tenfrei im App-Store für Androidund Apple-
Geräte zum download bereit. 

Weitere Informationen zu dem Spiel sind 
unter: www.arbeitsagentur.de/ba-helden zu 
"nden. 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch 
hört, der hört mich; und wer euch verachtet, 
der verachtet mich (Lukas 10, 16) 
  

Rückenwind  
Und was habt ihr Christen von Jesus Chris-
tus?  
Ich würde es als Rückenwind bezeichnen.  
Ich bin nicht verloren, sondern geborgen. 
Ich stehe nicht unter Anklage,  
sondern bin frei gesprochen.  
Ich lebe nicht im Streit, sondern versöhnt. 
Ich bin nicht Knecht, sondern Kind.  
Und das jeden Tag!  
Reinhard Ellsel 
  
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Samstag, 02. Juni 2018 
13.30 Uhr Traugottesdienst in Mühlheim 
Schöck/Wagner (Pfr. Lasi) 
  
Sonntag, 03. Juni 2018 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
  
Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 1./2. Klasse in Mühlheim 
Dienstag 
17.00 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coole No-
ten“ 3./4. Klasse in Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
  
OPEN HOUSE Gottesdienst für junge 
Menschen am 09. Juni 2018 um 19 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche Trossingen

  
  
Gebetstag, Samstag, 09. Juni 2018 
Gebet kann alles verändern 

Wir laden dich zum Gebetstag am Samstag, 
09.06. von 10 – 14 Uhr in die Ev. Kirche in 
Schura ein.

  
  
Evangelisches Pfarramt
 Mühlheim a. d. Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 
78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, 
Fax: 07463/990558 

Achtung neue E-Mail: 
elke.kempf@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp*ege 
E-Mail: evkp*muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö#net: 
Mittwoch und Donnerstag
von 8.30-11.30 Uhr. 
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